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Gebrauchsanweisung 

Bitte vor dem ersten Einsatz sorgfältig lesen! 

Das Oberieben ood die Vermeidung von neixologlschen Langzeltschaden hängen b&lm Herzstillstand In besonderem Maße von 
der unmittelbaren Enertung von Wiedefbelebu"9Smaßr\ilhmeo clurch Ersthetfer ab. Der Cardk> First Angel wurde entwickeft, um 
dem m@dlz:inlschein La1-I die Scheu vor der Durd'!führung von dr.lngend gebotMen Reanlrnationsrnaßnahm@n zu nehmen und 
ihm ein leidlt all'\lifendbares 
Hltfslnstrument für die Hetzdrudcmassage an die Hand zu geben. Das Ger.lt Ist rein mechanisch aufgebaut und enthltt keine et. 
ktroni5Chen Bauteile, so dass der CarOO First� jederzeit sofort ein!iatzbereit ist 

1. El-
Der Cardlo First Angel Ist eiln handlkhM und unkompllz.lertfls. Gfirät, das der Notfallunterswtzung des Laienhelfers MI der er­
forderlichen Einleitung von Wiederbelebungsmaßnahmen an einem anderen 
Menschen dient Im Notfal stellt es sich hluflg als ernsthaftes Problem heraus, dass medlzHsche Laien zogem, bevor sie ck'ln­
gend erforderliche Erste-Hilfe-Maßnahmen ergreifen. Die GrOnde dafür k&lnen vielftllltig sein: mangelnde Reanimalionskennt­
nlsse und -erfahrung, spontanes Getohl der Hltftoslgkelt. Angsl vor falschen Handlungen oder Schlu vor direktem Körperkontakt 
mit dem Patienten. Doch auch wenn der Laie Reanimationsmaßnahmen ohne Zögern einleitet, herrscht große Uns� 
darobflr, wlie starte auf den Brustkotb oder mit w-&lch&r Frequenz zu drücken Ist. Auch an Wfllcher Stelle genau bei der Herzmas­
nge angesetzt werden sol, ist oft nicht klar. Der Cardio First Angel nimmt dem Anwender alte diese Überlegl.l"lgen und Bedenk­
en ab. Ein weiterer Vortel1 l:st, dass der direkte Korper1contakl vermieden wli'd. 

II. Besdvelboog des Cardio First Angel 
Der Cardio First Angel hat sehr kompakte Abmessungen von 110mm x 170 mm, wiegt nur 130 Gramm und wird in einef trans-­
parent�en Kunststoff-Box sali>er und verschlossen autbew"atvt. 
Der Cardio First .Angel ist ein rein mechanisales Gerit, dH ohne Stromversorgung und eJektrcnische 
Bauteile furtilol'Hrl Daher Ist der Cardlo Fht Angel Jederzeit ut')d ohne weitere VorausselzlJ'lgen 
eiosabt>ereit. Beachten Sie, dass es sich beim Cardio First Angel um ein Einm411prooukt handelt, das nach dem Notfalleinsatz 
nicht emeut verwendet werden darf! 
D

i

e zentrale Komponente des Cardio First Ange{ ist die weiße stabile PE-Kunststoff-Grundplatte, auf deren Untef5eite zur 
glelchmoßlgen llruekvertellung und FIOsslgkellSabsorptlon ein k6tpe<Vertr"91icher 
dunkelgrauer Polyurethan--Sdlaumstoff aufgebracht ist. Die spezielle auBere fom, des Cardio First Angel erleichtert die richtige 
Positionierung auf der Brust. 
Auf der Grundplatte ist eine komplexe Anordm.11g von Schraubenfedern angebracht, die die Dnlckkraft auf den Thorax Obenra· 
gen. Bel einer Kraftvon410+/·30 N, was ell"ler Kompressb"lstlefe am Brustkorb von 50 mm bis 60 rm, entspneht, 'Wird ein 
deutlich hörbares .Klic;:kgenliUS(:h• erzeugt, 
Abgeschlossen wird der Cardlo First Ange4 von etner rt.nden slgr.alroten Oberseite, d ie  beim Einsatz des Gerätes ak Drucktläiche 
fungiert Auf dieser Oruckflkhe �t die Anwendung des Cardio Fnt Angel di..-ch imemationaJ vemincliche Piktogramme symbol­
isiert:, so dass Im Notfall ein kurzer Blick darauf für 
Allwenduns,ssichertleit SOJVt. Dabei wird allmfü95 voraus�, dass diese ausfOhrliche 
Gebrauchsanleftung Im Vorfeld bereits gelesen und verstanden wurde .  

III. FL.llktionsweise 
Der äiullere Druck bei det H� muss ca. 41 O N bfltragen, wasc dem Laien sehr hoch erschell"len mag. Doch ntx so kann 
die erforderliche Drucktiefe auf den Bfustkorb von 50 mm bis 60 mm erreicht werden. Eine Spezialfeder im Cardio FarstAllgel 
slgnallsiert das Erreichen der richtigen Orucldcraft von ca. 410 N mit ell"lem deut:lk:hen rnetadlschen J(JJckgerauscti•. Bel der 
Druckenuastung ist ein eben50 lautes .Klackgerlusd'I• zu vernehmen. Der kontinuierliche Wechsel von .Dn.di--f<ick• und .Ent­
lasl1.r1gs.Klack" dient dem Anwender als Vorgabe des richtigen Rhythmus bei dem sto'-\welsen Wechsel von akllver Orudcau• 
sObung l.l"ld Entlatl.Slg. Mt diesem Taktgeber erreicht der Ersthelfer die geforderte OIVckfrequenz von etwa 100 bis 120 Kom­
pressionen p,o Minute. 



Die besondere Form des Cardio Fim Angel et1eiohtert seine richtige Positionierung auf dem unteren Drittel des Brustbeins 
des Patlentet"I. So kann der Druck optimal auf den Herzmuskel im Inneren des knöchem&n Thorax Oberlragen werden. 

IV. Anwendung 
Genereles: vorgehen, wenn Sie bei einem nichl..ansprechbaren Mensctien Wiederbelebungsmaß.nahmen einleiten mOssen: 

(1) VeBUchen Sie, den Patienten anzu5PJechen und liJtteln Sie an seiner Sch!Ater. 
(2) Rufen Sie taut nach HIife, machen Sie andere auf die Situa tion aufmerksam und vet"anlassen Sie das Absetzen eines 
Notrvles '"1terTelefon 112. 
(3) Machen Sie durch votslchdges Anheben des Kinns und Oetlnen des Kopfes nach hinten die Ateffl'.Hege des Patienten 
frei. 
(4) Kontrolleren Sie du-eh Sehen, Horen oder Fühlen, ob der Patient atmet 
(5) Wenn Sie keine nonnale Atmung, kein Heben und Senken des Brustkorbs oder sonstigen Lebensanzeichen 
feststellen können, muss sol'on mit der Herzdruckmassage begonnen werden. 

Nehmen Sie dazu den CardloFlrs.tAngel zur Hand, ziehen 
Sie zum Öffnen der transparent-roten K1.11st'stoff­
A.ufbewahrungsbox den oberen Deckel mit einem Ruck nach 
oben l.Sld entnehmen Sie den Cardio Fim Angel. 
Befreien Sie den Brustkorb des Patienlen :soweit von �lcher 
l<Jeiduflg bis Brust und B-auch frei liegen.Knien Sie '5ich zum 
Palienten hk'ige'Wandt In Höhe seiner Brust neben Ihm n�er. 
Setzen Sie den Cardio Fim Angel mit der Schaumstoffseite 
nach unten direkt auf der Haut ober dem Brustbein auf, ood 
zwar so, dan das spitzere Ende des Cardio Fim Angel zu den 
Foßen des Patienten zeigt und In etwa mll d8' Spitze des 
Bnmbeins absdliießt. Die volle Hubkraft e�ltet sidl dann 
ot,,,, .. llclher unte, det roten Drucl<lllelle ulld d•rl nleht •uf die 
untere Spitze des 8ru'5tbeins ausgeObt werden, sondern 
entsprechend höher (s. Skizze). 

Legen Sie Ihre Hlnde Oberelnander auf die SV'la�e Druekfla,ehe und beginnen Sie mit gestreckten Almen nit der 
Wiederbelebung. Da.zu mOssen Sie stoßartig einen so hohen Oll.lck auf den Cardo First Angel a,us.Oben, da» Sie das 
laute ,.Kllckgerlusch� hören. Darin den Druck schnell lösen und sofott nach dem �Klack.gerausch� wieder vol'8t'l Druck auso­
ben. 
Die Abfolge von Druckstößen und Entlastung muss so sctv.eU au&ilnanderfolgen, wie Sie da& .,Kllek und Klack" als Taktoe· 
ber 
hören. Denken Sie hierbei an das Schlagen ev'ler Uhr. Sie müssen auf eine Frequenz von 100 bh 120 Stoßen pro Minute 
kommen. Die Arme sollten immer dtxehge$treckt bleiben, dami1 <ie Druckkraft aus Ihrer SchuHer und Oberlccxper kormien 
kann. 
Diese Reanimation mOssen Sie solange fortrohren bis Sie erste deutiche Lebens.anzeidlen vernehmen könr.en oder ti.s 
der Sanitäter odef' Notarzt die W@il:e,en WlederbelebungM'naßn ahmen 'Yomehmen können. Zusanvnenfassend hier noch 
einmal die Anwendullg9$Chritte zur Herzdruckmassage mit dem Cardto First Anget in Kurzfonn: 

(1) Positionieren Sie den �rdio First Angel auf dem Brustbein im 1.N1teren Drittel. 
(2) Achten Sie darauf, Ihre Hände so auf der Druekflache de& Cardlo First Angel autzlMgen, dass die Arme 

durchgestJeckt sind. 
(3) Der Druckstoß muss jeweils so fegt ausgeObl werden, daH das �KllckenQ zu hören ist. 
(4) Der Wechselrtiy1hmus von Oll.lck und Entlastung 'N'ird von dem J<kk-Klac:k· VOfgegeben. 
(5) Führen Sie die Heamassage mit einer Druckfrequenz 'Yon mlnde&tem; 100 pro Mnute solange fort bis wieder 

deutliche Lebensanzeichen wahrnehmbar sind oder bis der Notarzt Obemehmen kann. 



V. Grenzen 
Der Cardio Fnl Angel ersetzt in keiner Weise eine gebotene rned�nisch-profe$$ionelle Behandlung und Versorgung durch 
Sanltliter und Notlrzte. Daher Ist es unb@dlngt fll'f«dMtich, dass auch � dem BegiM der Reanlmatlonsmaßnaht"net'I W@it:er 
nach Hilfe gerufen wird. Der Cardio First Angel i:st ein lediglich 
Hltfsnittel, um rrit ersten Wlederbetebi.r.gsn,allnahmen die wertvolle Zelt bis zum Eintreffen des 
Rettungspe™>nals zu nutzen. 
Aitf gar keinen Fall kann eine Garantie dafOr gegeben werden, dass die ReanlmatiotismaBnaht"net'I gMlngen. Denn dies 
hangt letztendlich vom Gesurdleimustirnd de$ P41tienten ab. 

VI. Warnhinweise 
Selzfln Sie den Cardlo First Ange4 ausschlleßllch zu seinem bestlmm...-.gsgemlßen Gebrauch und nle�s zu einem ander• 
en Anwend� m. 
Behandeln Sie den Cardlo First Angel sorgsam und bewahren Sie Ihn staubgeschotzt In der geschbss&nen lußMen Box ln 
sauberer Umgebung und unzug#lnglich fOr Kinder auf. Vermeiöen Sie die Ein'Wi'kung voo froit und starker Hitze. Auf gar 
keinen Fal dOrfen Sie den Cardlo Flrst:Angel öffnen oder 
auseinandernehmen. 
Prüfen Sie in regelmlßlgen Zelllntervalen (En'f)fehlung: alle 6 Monate), ob der Cardlo First Angel 
emvaodfrei funktioniert. In diesem Zusammenhang sollten Sie auch diese Getnuchsanweisung jedes Mal erneut durch­
lesen, um die Anwendung des Cardlo First Angel auch In Stresssituationen sicher zu 
behefrscheo.Legen Sie den Cardio Fnt Angel zur routinema�en Funktionsprüfung auf eilen sauberen und gepolsterten 
Untergrund (z.B. Teppichboden) und drücken Sie - wie k'I der Anleitung beschrieben -den Cardlo First Angel einige Male 
fest durcl'I, bis Sie das charakteristische .Klick-Klack" beim DrOcken und 
l.Dslassen hOren. Wenn der Cardk> First Angel heruntergefallen l!il oder anderweitig beschldlgt 'Yi/Urde. mOssen Sie Ihn 
gegen ein neues Gerät austauschen, da dann nicht mehr gewiMeistet ist. di'ln dte Federn im Inneren unbeschädigt und in 
der rld'ltigen Position sind. Achten Sie auf die Mlndesthattbar1cell,. die auf der -welßen Grundplatte des Cardlo First Angel In 
Form von Monat und Jahr w,gegeben ist. Nach dem Erreichen <ieses Datums ist der �rdio First Angel durch ein neues, 
Gerat zu ersetzen. Sobald der Cardlo First Angel einmal Im Notfall tor Wledetbelebungsmaßnahmen zum Einsatz gekommen 
ist, da,f er auf keinen fall erneut verwendet werden. Es handett sich um ein Einmalgerttt Entsorgen können Sie den Cardio 
First Angel zusammen mit Kunststoffen, da das Gerat rein mechanisch aufgebaut Ist und kehe elektronischen 
Komponenten enthalt. Bei Personen witer 16 Jahren darf der Cardio Fnt Angel nicht verwendet werden! Besondere Vor­
sicht Ist geboten, wenn der Cardlo FhtAngel bei schwachen oder lheren Menseherl 
eingesetzt wird. Den �rdio First Angel nicht in der Nehe eines Magnet Resonanz Tomografen (MRT) 
anwenden! 8el der Verwendl.l'lg mit einem D&fibl'Utator die Slcnelheltshlrrwelse des Herstellrers beachten! 
Den Cardio First Angel nicht bei Personen mil nonnalen Lebellsanzeic:hen anwenden! 

VII. Risiken 
Eine Spezlalfeder Im Inneren des Cardo First Angel l!il so ausgelegt, dass das "IOlcken� den richtigen Druck bei der Her• 
.tma»age anzeigt Im Einzelfall kann je(loch nicht ausgeschlo�sen werden. da$s es auch bei richtiger AnwendLllg des 
Cardio First Angel zu weiteren Komplikationen oder Sd'lkllgungen kommen kann (z.B. Bruch elnzelner Rippen). Ob'wohl die 
9eichte Anwendbarkeit ein Hauptziel bei der Entwicklw,g des Cilrdio First A� Wilr, kann es gerade unter besonderem 
Stress oder Schock vortcOl"l'lmen, dtts det Anw'@nder sk:h mit der Handhabung des Cardlo First Angel übetfordert fllhtl und 
fehle< rnachl 

Weitere Hinweise: 
Der Hetstell@r behalt sk:h lechnlsche Änderungen am Produkt In� der Weiterentwicklung vor. 
Bei dem Cardio FirstAngel handelt es sich um ein Medizinprodukt der Klasse I OIMDI DE/CA64/128442101, GMDN 60841 
V�dete Symbole auf der W@tßen Gru�tte des Cardk) Flrst Angel'. 
CE Zeichen 
Sanduhr Verwendbar bis (Hatlbartceitsdab.Jm) 



User manual 

Please read these instructions carefully before using the 

device for the first time! 

In the event of cardiac arrest, survival and the prevention of bng-term ne1SOl�cal damage significantly depeod on the im­
mediate lnitlation ot resusclla11on measures by flrst aklers .  The Carcno First Angel was developed and deslgMd to help 
people wtthout spedalized knowledge O'VefCOme their fear of carl)')flg out urgently required resuscit.ation measures, and to 
make an easy-to-use ald for catdlac massagie avallable to them. The devkie 1s an entlrety meichanleal devtoe and does not 
oontain any elecironic components, which means that the Cardo First� is always ready for immediate use. 
Fai1ure to follow the lnslructlons and saffity precautlons in thls. Manual may result in serious lnjury or death. 
IMPORTANT NOTE: For ever, mimrte of delay, the dlanice o:f surviwl drops by about 10%. HONeVer, it is important to un­
derstand that lhe Cardlo First Angel eannot atways assure suNlval. In some eases, the eause of the earcbe arrest :d� 

cannot be s.urvived no matte, how' quickly the viciim is treated. 

1. lntll!lnded p� 
The Cardio Fnt Angel is a handy and uncomplicated device wflich is used in emergency Situations to 

SUJ>POrt laypeople In startlng the requlred resu:seltatlon measures on another person. 
In emerver,cy situations, rt is often a serious problem that people without specialized medical knowledge hesitate before 
they take urgentty requlred ftrst ald measures. Thete ean be v·arlous reasons for thls: the lack of ftsklkl knowiedge and ex­
perienoe, the spontaneous feeling of helples.sneu, the fear of doing something wrong or II disincirw.tion to come into direct 
oontact Vtith the patient's body. H�. even lf layp&Oflle do Initiale lhe resU$dtatlon measun!ls wlthout hMltatlng, then!I 
is great unoertaKlty about how strongty and firmty or with what frequency you have to press on the thorax. l t  is often also 
not clear where exaetty you have to plaoe your hands for the eardiae massage. 
The Cardio Fnt .Angel frees the user fr0m al these considera:tions 11nd 00flcems. Another advantage is that direct oody 
oontact 1s avolded. 

II. Desc:rlptlon ot the Cardlo FirstAtlgel 
The Cardio Fnt .Angel has very compact dimensjons of 110 mm x 170 mm, onty weigt,s 130 grammes and is stored clean 
and sealed In a transparent red plastle box. 
The Cardio Fnt .Angel is an eotirety mechanical device, fulcöoning without power supply and electronic components. This 
means the Cardlo First Angel l s  ready for use at au tlmes and wt1hout arty further 
requifements. Please note that lhe Cardio fif$t Angel is a dispos.abfe product that mu:st not be used ag,ain after it has been 
used once In an eme,oeney situatlon! 
The central 0001ponent of the Canio First Angel is the white stable base plate made ot PE plastic. 6ody--eompatille dark 
grw,, potyurethane foam has been applied onto lhe bollom side of thls base plate In order 10 enstxe the uniform distr'hullon 
of pre5-SUre and the absorption of ßuids. The special outer fflape of the Cwdio Firn Angel facilitates correct positioning on 
the patienrs ctiest 
On the base plate, a complex arrangement of helical springs has been installed, wtlich tramrm the 
oompress.lve force to the thotax. Appfylng a foree ol 410+/-30 N, co1Tespondlng to a COrr-.,..'&SSlon <Mpth ranglng from 50 
mm to eo mm on the thorax, resutts in a ciearty audible c:lickirtg sound. 
The Cardlo Fhl: Angel ls completed by a round, sJgnal red top slde, servlng as pressure appl5cation area when uslng the 
device. On this preuise application area, uoiversally undemandable pictograms show how the Cardio Fnt .Angel is to be 
used so that a briet glance ensures safety of UH In an emero-ncy 
situation. However, it is assumed that these det.ailed instructions for use have already been read and 
unders.tood In advanee. 

III. Mode ol fUnc!Jonlng 
V'Jhen petforming II cardiac maHage, the extemal pressure must be approx. 410 N, which might seem very high to the lay­
person. How"ever, thls ls the only wr, to actileve the requlred pressure depth of 50 mm to 60 mm on the thorax. A speclal 
5')fing inside the Cwdio Fint .Angel signa1s when the correct compressive force of ca. 410 N has beeo reached by means 
ol a clearfy audible metallic cllddng sound. When lhe press.ure ls released, an equally loud cllcklng sol.l'ld can be heard. 
This continuous change between the •applying prff.S.Ufe click"' and the "releasing l)fessure click" serves the user as a 
gulde for the rlght rhytlvn for the 
ffltermittent change between activefy appfying pressure and releasing pressure again, Using this as a rhytml indicator, the 
ht alder aehleves the requlred p,essure fl-equency of approx:. 100 to 120 compresslons per mlnute. 



The 5')ecial shape of the �rdio First Angel makes it easy to correctty position the device on the lower third of the patienfs 
breutbone. Thus. the pressure can be lransmltted optlmalty to t.he eatdlae musele lnskle the bony thorax. 

IV. Application 
General procedure to be followed if you have to initiate resuscitation measures on an unresporlSive �; 

(1) Try lo $peak to the patient and shake them on their shouldef". 
(2) Call for hetp loudly, draw the attentlon of Olher people to tt-.Js. sltuatlon and have an emergeney eall made by ea11Jng the 
eme111ency telepl,one number 112 (Eu«>pe) 0< 911 (USA). 
(3) CarefU11y 11ft the chin and streteh the head backwatds In otder to open the patienfs .air.vays. 
(◄) Use your senses of vision, hearing or feeing in order to check whether lhe �lient is brealhing. 
(5) lf you cannot deteet normal breathlng, no llftlng and lowenl"lg of the thorax °' ainy od'ler 'llilal slgns, you must lmrnedlately 
.tort wi1h the cordiac ......_, 

For this plJJJ)OSe, take the Cardio Firs.t Angel in your hand, 
pull the top ecwe, '-4)Wards �h a )Mk In otder to opfln the 
transparent red plastic storage box and take out the 
Cardlo First.Angel. Remove �I dolhes fl'om the patient's 
thorax until their che,.t and beQy are expo,ed. Knee down 
next to the patient and tum yourself towards ll'wn at the 
height of their che$t. Wlth the foam $.ide facing do'wnwards, 
plao& the Cardio FlrstAngel dlrec:tly on the skJn above the 
breastbone in such a way thal the more pointed end of the 
Cardlo First.Angel faces towards lhe patient's feet and 
approx.i"mltety ends at lhe tip of the breastbone. The full 
llftlng fo,ee I• lhen applled at a sllghtly hlgher polnt unde< 
the red pressure applicaöon area aod fflU5;t not be applied 
to the kM"er tlp of the breastbone. but cotrespondingly 
higher (refer to the drawing). 

Place your hilnds oo top of each other on the signal red pressure appftcation area ilnd, with your anns 
exiended. ,lart , .. useliatlon. For thls pulJ)Ose, you must apply such high pre..ure to the Cardlo Fht Angel wlth a jerl< that you 
hear the loud ctictang sound. Afterwards, quickly retease the pre:ssure and exert fulf preiSure aQ8W1 immeöiatety after you hear 
the next cllcklng soond. The MqUMCM con:s.lstlng of applylng pn$SUre and releaslng the pressure agaln must follow one an­
olher as fast as you hear the click clack of the two cticking souncls as a rhythm indicator. When doiog so, think of the ticking of a 
dock.. You musl reach a frequency of 100 IO 130 pres,sure Impulses per mlnule. Yo...- arms shoLJd atwayg remaln exlended In 
ordef to ensure that lhe oompressive force am be ge�ed by your 5houlder and the upper pilrt of your body. You must con-­
tinue �h thls resuscltatlon ll"ltil you notloe lhe ftrst dear vital slgns or untll the pararnedle or emergeney doetor can ea,ry 0Ul 
further resuscitation measures. 
To M.W'l"I up, here are the apptlca.tlon steps for petfonnlng a eardiac ma.ssage uslng the Catdlo Fkst Ang&I agaln In br1ef: 

(1) Posltlon the Cardo First Angel on the lower thlrd of the patlenfs breastbone. 
(2) Make sure lo lay your hafids on the prenure applteation area of the �rdio First A� in such way that your anns illre ex­
tended. 
(3) E.ilch press-ure i�lse must be exerted so firmfy that you hear lhe clicking SOI.Sld. 
(4) The c:t\anglng rhythm ol applylng pt„sure and reteaslng presstn ls pro\/lded by the dlcl< dack of the two cllcldng sound< 
(5) Perform the c:ardiac massage wiCh a pressure ffequency of at least 100 compresmns per minute until you notice the first 
dear vital slgng or ll"ltl the emergency doctor can take <Wer from you. 

V. Limits 
The Cardio Fnt Angel in no way replac:es the req\.ired professiorlill medical treatment and care provided by p,arifTledics and 
emergency doctors. Therefore, II ls absolutely necessary that hetp l:s called for even afl:er the resuscltatlon measures have been 
started. The Cardio First Angel is ooty an akl in order to ine the 
cruclal time until the rescue p,ersorv,el arrlves to take the �rst resuscltatlon measures. 
Under no c:irwmstanoes can it be guaranteed thal the resusc:itation measures will suoceed, si'lce this 
uttimately depends on the patient's state of health. 

VI. Wamlngs 
U5e the Cardio Fnt Angel oriy ac:cording to its in1ended use and never for any other PL.lfJX)Se, 
Treat the Cardio First Angel w1lh eare and s.tore l t  ptotected from dust In the clos;ed outer box In a clean erwlronment and oul of 
the reach of children. Do not expose il to frost or extreme heat. Under no c:irc:umstanca should you open or disassemble the 
Cardlo FlrstAngel. 



Please ctieck at regular intervals (our reoommendation: eve,y 6 months) that the Cardio First Angel is 
func:llonlng prope,ly. In thts context, yoo should 3'so read these lnstrucdons fot use agaln In order to safety masler uslng the 
Cardio Fir,.t Angel even in -stresstul situaöons. 

In order to pe,fonn a. routine func:tlonal test. ptace the Cardlo Fht Angel on a clean and padded ground 
(e,g. carpeted floor) ancl firmly PfHS the Cardio First Angd - as desaibecf in the instructions above­
several tlmes �ti you can hear the dlaracterlstlc cllcklng sounds when pressing and releaslng the devt ce .  

lf the Cardio Fir5tAngel fallsdown or is otherwise danlil!ged, you musl replace it with a new device, Hlce, in thiscase, i t  can no 
ki,nger be guaranteed that the sprlngs IMlde are still sound and In  the OOfreel posltion. 
Pay attention to the use--by date whict, is specified in the month-year format 00 the white base pl.ate of the Cardio First Angel, 
After thls date has been ruc:hed, thfl Cardlo Fltsl Angel roost be replaced with a new devlce. 
Onoe the Cardio fir,.t Angel has been used for resuscttation measures in an emergency situation, it must under no circ:...-n­
stances be used agaln. I1 ls a dlsposable devlce (slng1e use only)! 
You can dispose of the Cardio Fnt Angel fO§Je"ther with plastic rrlilterials, as it is an entirely mechanical clevice and does not 
oonlaln arry electronle eomponents. 
The Cardio Fnt:Angel fflU$1; not be used oo peopleyounger than 16 years! Special care must be taken when the Cardio Fir,.t 
Angel ls used on weak or ekletty peol)H). 
Oo not use the Cardio FlfSf Angel in the proxirnlty of magnetic resonance imaging (MRl)I When using the device together with a 
deflbrltlator, observe the safety lnstructions provlded by the manufacturer! 

Do not use the ca-dio FlfSf Angel on people with regular vital sigMI 

VII. Risks 
A speelal spring Inside the Cardio Flrsl Angel ls deslgned tri such a way lhat �clicks• lndicale the rlght 
pressure dunng the car<iac mus.age. In individual cases, howevef, it cannot be exciuded that futiler 
oomplleations or lnjuries I damage are posslble (e.g. lrdvldual rfbs broken) even lf lhe Cardo First Angel 1s u&ed propflrty. 
AJthough the ease of use was one of the main objeciives Yitlen developiflg and designing the cardio Fl'SI Angel, it is possible, 
especlally In ease of partieu1ar streu or shock., lhat lhe user feels overv.twwned W'hen handllng the Cardlo FWsl Angel and 
makes mist.akes. 

1. We Wilrrant to the original purchaser that tlle Cardio Fnt Angel and wil be free of any defect in ma1eri.il and workmanship 
acoon:tlng to lhe temlO and condi!iono ol lhl• Llmllftd Warrnnty (

,
Jmllftd warranty"). For p- of lhl• Linlted warranty, lho 

original pl.l"ehaser is deemed to be the original end user of the produc:A purdlased. This Limited Warranty is NONTRANSFERA­
BLE and UNASSIGNABLE.. 
2. LIMITED WARRANTY OBLIGATION: Exclusive Remedy: THE FOREGOING LIMITED WARRANTY IS IN LIEU OF AND 
SPECIFICAU.Y EXCLUDES AND REPLACES ALL OTHER EXPRESSED OR IMPLIED WARRANTIES INCLUDING 
BllT NOT LIMITED TO THE IMPLIED WARRANTJES OF MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR PUR­
POSE. Sorne states do nOI atlow llmltatlons on haw k>ng an �p[ied watranty 1am. so thls limitalion may no1 apply to you_ NO 
PERSON (INCLUDING ANY AGENT, DEALER. OR REPRESENTATIVE OF US) IS AUTHORIZED TO MAKE ANY REP­
RESENTATION OR WARRANTY CONCERNING OUR PRODUCTS, EXCEPT TO REFER PURCHASERS TO THIS LIMITED 
WARRANTY. YOUR EXCUJSIVE REMEDY WITH RESPECT TO ANY AND ALL LOSSES OR DAMAGES RESULTING FROM 
ANY CAUSE WHATSOEVER SHALL BE AS SPECIFIEO ABOVE_ WE SHALL IN NO EVENT BE 
UABLE FOR ANY SPECIAL. PUNITTVE, INDIRECT, CONSEQUEN'TIAL OR INCIDENTAL DAMAGES OF ANY KIND, INCLUO­
ING, BUT NOT LIMITED TO, EXEMPLARY DAMAGES, COMMERCIAL LOSS FROM ANY CAUSE, BUSINESS 

INTERRUPTION OF ANY NATURE, LOSS OF PROFITS OR PERSONAL INJURY OR DEATH, EVEN IF WE HAVE BEEN =
VISEO OF THE POSSIBIUTIES OF SUCH DAMAGES, HOWEVER OCCASIONED, WHETHER BY NEGLIGENCE OR 
OTHERWISE. Some �tates do nol allow the exclusion or imitatico of incidental or con5eqt.1ential damages, so the above imita­
lion or exduslon may not 31)ply to you. 
3. What this warranty does not cover; This Umited Wa,nmty 6oe$ not cover defeds or dam� of any sort resutting from, but 
not I1.mlted to, accldenß, darnage whlle In b'ansit to our servlce locatlon, produet ta�ng, unauthortz.ed p,<d.Jet alteradons, 
unauthorized service, unauthorized produet case opening, f.ailure to follow instruciiorlS, impwper use, 
a.buse, neglect, �re, l\ood, war or acts ol God. We make no warr.anly clalm as to the oompatlbllily of lhe Cardio First Angel wtlh 
any other producw, parb or accessories. 

FL.Jrther informatioo; 
The manufacturer reserves lhe �t to make lechnical changfls 10 the- produel as a. re,sutt of lhe further development. 
The Cardio Fnt.Allgel is a class I medical devioe. OIMDI DE/CA64/128442/01, GMDN 60&41 
Symbols used on lhe whlte base JMate of lhe Cardio First Angel: 
CE rnaffl 
Hourgtass Can be used by (use-by date) 

https://www.praxisdienst.com/en/Emergency/First+Aid+Equipment/First+Aid+Consumables/CARDIO+FIRST+ANGEL.html


lstruzioni per l'uso 

Si raccomanda di leggere attentamente queste istruzioni prima di ulilizzare il 

dispositive per la prima voltal 

In easo dl arresto eardlaeo, la soprawlvenn e la pre\lenzione dl dannl neurologlel dlpendono In manlera 5'gnlficativa dalla 
tempes,tivita delle misure cli rianimazione clel pfimo $0CC()r,o, Caroio Fnt Angel e ste.to sviluppato per permettere di effettu­
are un massaggk) cardaoo come mlsura dl rlanlmazione, ancM a petSOne wnza preparazklne di pt1mo soccorso e compe­
tenze specialistiche. 
Cardlo First Angel e oo dlspositlvo lnteramente meccank::o e n<>n contl@ne componend elettronk::I, clO slgnifica ehe • sem,:,<e 
pronto per l'u50 immediato. 

1. Uso conforme 
Cardlo Flrs.t .Angel • oo dlsposittvo pratlco e serripüce ehe vienft utllizzalo In sltuazlonl dl eme,oenza per- oo'azlone dl rlanl­
mazjone su ...,•attra persona. 
In sttuazlonl dl M>&rgenza, chi non • In � dl oonogcenz:e speclfle:he o oogntz:lonl dl primo soccorso, pu6 esttare prima 
di prertdere le neu:ssarie mis.ure di rianimazione. Nell'eseguire un mauaggio cardlaoo manualmente inoltre pu6 esserci in· 
oerteua sulla forza da usare, oon quaM freqoenza prlffllere e pub non essere chlaro dove esegulre esattamente la pre,s. 
siooe sul toraoe. 
Cardlo Flrs.tAngel owla a tutte qUHte dtffloott.t e non• necessarlo I contano ftsico dltetto. 

11. D""crtzlone 
Cardio First Angel haclimensioni molto c:ompatte, 110 rrm x 170 mm e pesa solo 130 grammi, sigiflato in una scato4a di plD­
tica rossa trasparente. 
Cardio First Angel e .,... dis.positivo interamente meCCilflioo, funzionante senza alimentazione e oomponenti elettronici. 
Oues.to slgnlfica ehe e promo per ruso In qualslasl mom&nto. 
Cardio Fir5t Angel e ...-. prodotto us.a e �. ehe non deve es5ere riutilizzatol II componente centrale e 1a pias.tra <i bas.e 
bbtlca In plastlca ala quale e appllcato del polluretano grlgk) &euro compatlbOe oon II corpo, In modo da garantlre la dls.­
tribuzione uniforme della pressione e ras.s.orbimento dei fluidi. La particoJare 001'1fomiazione Cardio Fir5t Angel facitita il COf­
retto poslzionamento su1 toraoe del pazlente: sula plastra di base un complesso slstema dl molte ellcoldali trasmettono 1a 
forza di oompress.iooe a1 torace.; viene appicata una fo,za <i 410 N+/- 30, coniS,JX)nderite ad una profondita di comprenione 
ehe varia da 50 mm a 60 mm sol toraoe, chlaramente udlble In un rumoroso seatto. II bottone tondo e rosso sul lato supe� 
ore s.e,ve come area di appicazjone della pres.s.ione quando s.i utili� il disposi'livo. Sul bottone alcuni pittogrammi univenial­
meme comprenslblll lllU!ilrano l'utllzzo dl Cardo First Angel, In modo tale ehe una brave occhlata ga,antigca la slcurezza 
d'uso in una s.ituazione di emer9fflZ&. 
Tuttavla, sl presm,e ehe le istruzionl dettagflate per ru:so siano gli slate �e e comprese � anti�. 

III. Modallta dl 11.wlzlonamento 
Quanclo s.i �e un masSilggio cardiaco, la pressione estema deve essere di circa 410 N. Potrebbe sembrare ...-.a fofZ.a 
ecoesslva, luttavia questo e runlco modo J)flr ragglongere la profonditii dMlderata di pregslone di 50 mm a 80 mm sul 1ora08. 
Una molla �ciale alrin1emo di Cardio Fnt Angel s.egnala per mezzo di un ticchettio metaHico chiaramente udil)ijle, quanclo 
1a fofZ.a di oompresslone corretta dl ca. 410 N e stata ragglunta. Ouando 1a presslone vlene rllasdata, vlene emesso un tlc­
chettio attrettanto forte. Questo 001'1aluo cambiamento tra i s.uoni "appicare pressiooe" e '"riluciare pressione" se,ve 
al'utente eome un gulda pe< II giusto ritmo per II massagglo cardlaco. Usando qoesto tlochettlo eome un lndlcatore dl litmo, II 
soocorritore rawiunge la frequenz.a desiderata <i pressione da ca� 100 a 120 compre$$ioni al minuto. 
La partlcolare forma dl Catdlo First Angel rende faclle poslz:lonate cotM-ttamente II dlspositlvo sullo s.temo det paziente. Cos.l. 
1a press.ione puO es:sere trasmess.a in modo ottimale al muscolo eiirdlaco all'intemo del torace. 



IV. Procedura 
Procedura �erale da !iegllire se si deve intervenire con la riiflimaDJfle su 1.11a peBOniil in stato di incosoienza: 

1. Provare a pßre oon il paziente e scuotefio darle spalle 

2. Chiamare i soooom

3. Sollevare delicatamente il mento del paziente, iper-estendere 1a tes.ta all'inietro per apire le vie aeree del paziente 

4. Verificare se il pazieote respi'a 

5. Se non e possibile rilevare la resp;razione e se non ci sono altri segni vitali, proc::edere oon il mauaggio cardi.aco 

Prendere la oonfezkw'le MI Cardio First Angel, 
tirare il coperchio superiore dela � ed estra,re 
II disposltlvo.lnglnooc:hlarsl aocanto a1 pazlente e 
posizionar5i a1ra1tezza del petto. 
Rimuovere llittl gll ndumenli dal torace dM paziente. 
Appoggiare il Cardio First� direttamente sul 
loraee dM paziente all'altezza della meta Inferiore 
dello stemo. La pL.10ta del CFA deve essere riYolta 
verso I pledl del pazlente. 

Mettere le manl l'una sopra l'allra sul bonone 
rono oon le braccia distese e iniziare la riiflimazicne. 

Comprtnere ftno al  � dick - deoomprimere fir.o at etaek. 
Le sequenze c.lick c.lack devono �irrsi 00$Ulntemente; 
1 suonl sono lndicato,t del ritmo da marMnere. 
E neoessario mantenere il ritmo di 100/120 compressioni al minuto. 

Le braccia devcoo sempre ri'lianere cistese aJ fine di garantire cl1e la fom1 di pressicne venga generate dalla vo1ba s.palla e 
ctata parte superiore del oorpo. 
E neoessario continuare fino a ehe si notano i primi $egni vitali o fino al'arrivo del penonäe Siflitario. 

V. Avvertenze 
Utitlzzare lt C-atdlo Fltst Angel solo pe, gll uM conMnlltl Trattare II disposltlvo con eura.Proteggerio dala J)<)IV«e e tenete torr 
tano dalla portata dei bambini. Non esporre al gelo o al Ciil!ore esb'emo.Non aprire o smontare il (hposiövo • 
Cardo First Angel deve essere oontrollato a Intervall regolarl (la noslra raooomandazione • ognl 6 mesl): per esegu!re un test 
funziol"lale di routioe, posiDJflare Cardio Fnl Angel su 1.11 terreno pulito e moroido (ad ese� sula moquette o su oo lap­
peto) e premere con dedslone, corne descritto nelle lstruzfonl dl cu1 sopra, plll volle tlno a quando • possiblle ncollare I ear• 
atteris-tici suoni di •die� premendo e rilasdando il disposttivo. 
Se Cardlo First Angel cade o • damegglato, • necessarlo sostituino con un nuovo disposltlvo, dal momento ehe non pu6 piü 
essere garantito ehe le molle alrnterno siano nella posizione corretta e anoora funzionanti. 
Prestare altenzlone alla data di scadenra speelf\cat.a nel bmat:o mese-anno sula piastra di base blanea di Cardk) First 
Angel. Oopo tale data Cwdio Fint Angel deve essere sostih.ito con un nuovo disposiövo. 
Lina volta ehe Cardlo First Angel • slato utiHzza.to per le mlsure dl rtanimazlone In una situazlone dl emergenza, not1 M-',ie In 
nes,sun ca.so essere utiizzato nuovamente. 
SI tra.tta dl Ll'I dlspositlvo rnonoU&O. Cardlo FlrstAngel pu6 et.Sef:e smaltito oon materiale plii!:tlcl, In quanto sl tratt.a di un dls­
positivo interamente mec.canico ehe non contiene componenti elettronici. CFA non deve ffSefe us.ato su penone di eta inferi-­
ore al 18annl. Flrestare partioolare attenzlone se los! usa supenone ara:lane. Non utlllzzare I CFAh prosslmlta dl Ll'l'appar­
ecct1i-atura per la ris-onanza magnetica. Quando si ulilizza il di5positivo as!iieme ad un defibrillatore, osservare le istruzioni di 
siclftlZ:a fotnlte dal produnore! Non utillzzare II CFA su persone, oon non-nall segnl vllali! 

VI. Risehl 
Una �la speciale all'1nterno del CFA e stata progettata in modo tate ehe i ·click" indichino 1a giusta pressione dwante il 
massagglo cardaoo. In casl eoeezlonall, non sl pu6 per6 esctudere ehe uteriori co�lcazloril sl.-.o posslbill (ad ese� slrr 
golo oostole rotte), anche se CFA vief-.e usato oorrettamente. 
Nonostante la faelllta d"uso sla uno degll oblettivl prindp.all segi..ttl nello sviluppo e nella p,ogettazlone del dlsposfttvo, • possl­
bile ehe l'utente, soprattutto in CiSO di particolare stre", 5-i "5eflta sopraffatto durante fUiO deJ CFA e c.ommetta errori. 

Utteriori infonnazioni 
II prnduttore sl rlserva II d.ttto dl apportare modlflehe tecnlche al prodotto come rlsultato dl utt.ertorl svlluppl. 

Car<io First Angel e un dispositivo medico di classe 1. OIMOI DEJCAS-4/ 128442/01, GMDN 60.841 
1 slmboll preMntl sulla piastra dl base del CFA.'. 
MarchioCE 
Data dl scadenza 



lnstructions d'utilisation 

Veuillez les lire attentivement avant la premiere utilisation ! 

Lors d'IXI arr6t eardlaque, surviwe el e,..,Jter des dommages neurologlques a k>ng lerme dtpend wrtoot de l'appfleation 
directe de me$ures de re.animation l)ilr le secollfiste, Le Caridio First Angel a ete oon,;u pour que les profane:$ en mede­
clne n'aient plus peut de prodlguer des rnesu,es urge-ntes de rhnlmation et pour mettre a leur dlsposltlon un Instrument 
de secours faciement utilisable pour un massage cardiaque. La $lructure du di$pos.itif est purement mecanique et ne ooo­
tienl aucun oorn�ant t!ilec.trique, ann qu4!l le cardlo First An�I soll lml'Mdiatemetit prllt a l'emploi a tout moment. 

1. Utllisatlon prt!ivue 
Le C..rdio First Angel est un dispositif mania�e et simple, qui fait offioe d'assistance d'urgenoe pour les secouristes non 
professlonnets loßqu'il e-st nt!ice"3ire de prendr. des mesut'M de rhnlmatlon pour une autre �rsonne. Un s•rleux 
probleme se pose trequerrvnent en cas d'urgence ; les profaries en medecine he:sitent avant de prendre rapidement les 
mesurM de premlers secours nt!l�Maires. Les ral$0f"IS pewe-nt 6tr'fl nombreuses: un manc:iue de c:onna!Man�s et d'ex­
penen0e en maöere de reanimation, une s;ens.atioo spontanee d'impuiuan0e, 1a peur de ne pas agJf correctement ou une 
cMalne apprt!lhl!-nslon du eontact darecl avec le eorps du patlent. M6me sl le profane prodlgue des n"le"sures de ribnima­
tion s.ans hesiter, une grande in5ecurite regne: quelle force faut-il appliquer lorsque l'on appuie sur le thorax et a quelle 
ft'-quence ? La posltlon exaete du mas,age cardlaque est bl.en SOL/Yent lmpr!clse. Le Cardio Fltst Angel rellre toutes ces 
,efle1<ioos et preo0CuJ)clCioos a l'uCilisateUl, Oe plu$, tout f;Ofltilci direci civec te oorps est evtte. 

II. Oescription du Cardio First Angel 
Le Cardlo FlrstAngei dispose de dlm@nsions trM compactes de 110 mm x 170 mm, ne pl!ise que 130gramrnes, reste 
propre et se conserve dans une boite en pla5tiq\Je rouge transparente. Le Cardio First Angel est un dis.positif purement 
m&canlque, qul fonctlonne sans aUmentatlon &lectrique nl eomposants 8leetronlques. Par eons&quent, le Cardlo First 

Angel est pret a l'emploi a tout moment, sans iilutres prerequis. Veuitlez �er que le Cardio First Angel est un produit a 
usage uniquc!I, qlA M doll pa-s �tre r,uti1i:Wl aprb aYolr fltt!i utilrS& en cas d'urgence ! Le eomposant essenUe-I du Cardlo 
First Angel est s.a plaque d'a$$ise en pla$tique (PE) stiilbJe e� blanche. Un $uppor1 en mousse de polyurethane gri$ fonce 
e l  respeetueuse du corps es.t fld s.ur sa faoe arrlere, aftn de r,parbr la pressJon el d'absorber !es. liquides. de manlere ho­
mogene. La forme exterieure speciale du CardtO First Angel faci1ite son positionnement correct sur la poitrine. Un arra�· 
ml!lnt oomplexe de ressorts hfllteoidaux. qui transf&rent 1a force dc!I pression sur le thorax, est fix, sur la plaquc!I d'asslse. 
Un .: c::lic • nettement audible se produit k>rsque la foroe atteint 410+f•30 N, oe qui correspond a ooe profondeur de com­
presslon du thorax de 50 a 60 mm. le Cardk> First� est ferme par unc!I facc!I supt!lrleure arrondlc!I de- couleur cramol­
$ie, qui agit comme une $Urfa0e de pressioo klfscaue te di$positif est uti1i9e. L'ulilisation du Csrdio First Angel e$t symbol­
ls6e SL.M' cette s.urface de pression par des plctogrammes compr6henS1bies partool dans le m�. af'ln qu'oo coup d'CBil 
rai;Mde $Uffise en c::as d'urgence. Toutefois, il est egalement >uppose que vous avez deja lu et compris oes instruciions 
dt!ilallaMS d'utitlsatlon au pr,atable. 

111. Mode dc!I fonctlonnemMt 
La pressioo extene\Jre exercee 5ors du ma$$ilge cardiaque c:loit etre d'env. 410 N, oe qui peut parattre tres eIeve pour un 
profane. Pourtanl, seule cette pr'fls.:sion permet d'attelndre la prolondeur de pr'fls:sion de SO ä 60 mm sur le lhorax. Un res­
$0f't spe<;

i
al duCardio First Angel signale caue la foroe de pressioo correcte de ca. 410N est atleinte par un • <:IK: » net et 

metallaque. On peut e-ntendre ll'I « clac » tout aussi fort io<sque la presslon est relichte. l'l!-nchainc!lment contJnu de .: eile 
de pres� • et de« clac de relächement » perrnet ä l'utilisilteur de 5,c1voir qv'il adopte le boo rythme d'encha'i'nemeni par 
a-eoups de pressiotl et de re-lkMtnent. Grice a oe cadenceur, le seeouriste attelnt la fr6quence de pr�slon requise 
d'environ 100 a 120 c:oml)fessions par minute. 



La forme particuliere du Cardio First Angel facilite son positiorwiement oorrect sur Je tiers inte.neur du stemum du pa­
ti@nL La pre-sslon peul a!nsl 6tre transter,e de manl�re optimale au myoearde A l'lnt4irleur du thorax OMeUX. 

IV Appbeatlon 
Proc:edl.lre generale ai $Uivre lorsque VOU$ devez prodiguer des me$Ure$ de reanimßtion a cles personnes inoon­
sclenles: 
(1) Essayez de parter au patient et secouez ses epaules. 
(2) Appelez A l'alde, ln(0rffl@-Z d'autres personnes de la siluation et raites l!fl sorte que quelqu'un appelle !es urgences 
en composant le 112. 
(3) Uberez � ... oles respiratolres du palient en soulevant doucement son met11ion et en levant sa t4ite vers. l'arrlere. 
(4) verifiez si le patient respire en effectvant un contrOle \li$1,1el, auditif ou s.ensoriel. 
(5) Sl vous nc!I pou�z pas eonstater de resplration notmate, de va-et-vlent du thorax ou d'autres �nes \litaux, vous 
devez immecliatement oommenoer le ma$$Sge cardiaque. 

Pour ce faire, prenez le Cardio First Angel en 
maln. tlrez d'un coup ve,s le haut pour ouvrir 
le wuvercle $Upelievr de la bone de oonservation 
en plasllque, ,ouge et ttansparente. pu1s soMz le 
Cardio First Angel. Soulagez te stemum du patient 
el rehrez ses ..,,,emenls jusqu"A ce que sa poitrine 
e t  son ventre soient li bres. Agenouillez-vous 8 oöte 
du patlent en vous tournant ve-rs tul, au nlveau de sa 
poitrine, Posez directement le Cardio First Angel $Ur 
sa peau au-deSMls du slemum en ayant 1a race en 
mousse vers te bas, de sorte que l'extremite pointue 
du Cardlo First Angel soll toor�e vers 1es pleds du 
p.;itient et qu'elle se termine environ a la pointe du 
stemum. L'int,gramt de la poussf.e est alors exe,cee 
un peu plus haut, sous 1a surface de pression rouge, 
OI n• doll pa, •tr• .,.�• ,ur la polnt• lnforl•ur• du 
stemum, meis un peu plus haut (cf. sdlema) 

Placez vos mai'ls f'une $Ur l'autre $Ur '8 $Url8Ce de pression a-amoisie et comrnencez 1a reanimation ave<: les bras 
tendus. Pour oe faire, vous devez exeroer par koups one pression suffisamment lmportante sur te Cardlo Fl,sl 
Angel, afin d'efltendre le « clic •· Relächez ensuite imffiediatement la pression, puis exercez a nouveau la pres5ion 
eotnpltle lmm,dlatement apr&s le « elac •· L'enchatnement des pre-sslons et des. relik:hements doit s.e s.oedder de 
maniere a efltendre « clic et ciac • pour donner le rythme. Lors de cette phase, pensez au tic-tac d'une mootre. Vous 
devez arr1ver .a une fftquence de 100 .a 120 pre-sslons par rnlnute. Les bras dolve-nt loujours 6tre drolts, afln que 1a 
force de press.ion puisse venir de VO$ epaules et du haut de votre OOfPS. 
Vous devez eonllnuer la rbnlmation jusqti'A oe que vous pulssle-z percevolr le-s premie-rs. signes vitaux. nets, oo 
jL.1Squ'$ ce que le secouriste ou le medecin urgenöste pui$.$e< prodiguer des mesures de rean

i

mation $Upplefflent4'ifes. 
Pour rkumer, volcl one vers.ion abr,g@:e des ietapes. d'applleation du mass.age cardlaque avec le Cardlo First Atlgel 

(1) Posillomez le Cardio Fhl Atlgel dans le tters lnf&rieur d\l stemum. 
(2) Veil?ez a poser les mains sur 1a surface de pression du Cardio First An,gel, de telle sorte que vos bras soieot 
tendus. 
(3) Vous devez a chaque fois exerce-J fermement 1a pression jusqu·a entendre un « cli<: •· 
(4) Le rythme de pass.age de la pression au re1.act1ement es-t lndlqut!i par le « cik-dac ». 
(5) Continuez le massage cardiaque a une trequence d':au moins 100 pressions par minute jusqu'S percevoir a nou­
veau �s slgnes vitau:x n.ets ou Jusqu'.a l'arrtvh du mflde-cln urgentiste. 



V. Umites. 
Le Cardio First Angel ne saurait remplacer un traitement mecka1 professionnel presait ou une &$$istance par des se­
OCMJrlstes et des m�lns urgentistl!'!.. II est par con5'1qU@nt lmperatlf d'appelef ä l'alde au d�btJl du processus de r� 
mation. Le Cardio First Angelest seutement u n  dispositif d'aKle permettant d'utiliser te temps precieux qui s'eoC>UJe 
Jusqu'ä rar1tl/6e du personnel de seoours pour procbguer le-s p,<emiMM mesurH de r6anlmatlon. II est impos� de ga­
fllntir que ce:s mesures de reanimeöon re\lssiront. Ceci depel"ld en fin de corrc;>te cle retst de sante du patient. 

Vl. Avertissements 
Ullisez ur»quement le Cardlo F"irsl Angel selon son usage con1orme et ne rutilisez jamals pour une autre utilisatlon. Ma­
nipulez soigneusement le Carcf10 First Angel et oonservez-le a l'abri des poussieres dsns s.a boite exterieure fermee 
dans un en'Nonnement propre et hots de portb des enfants. Evitez toute lnfluenee du gel et des fortes chaleurs. Vous 
ne devez en aucunCilS ouvrir leCardio Firs-t Angel ou le demonter. verifiez .a interv-E1lles reguliers (conseil: tovs les 6 
mols) sl le Cardlo FlrSI Angel fonctionne sans prob1,me. Dans. ce conteJCte, vous dewiez '9aleme-nt rellre les. p,ikentes 
iMt11.1ctions d'utirisation ä chaque fois, alin cle powoir maitriser l'utilis.ation du Cardio F� Angel, meme dans les. situa­
bons de stress. Pour eft'ecluer fe contr64e routinier de fonciionnemenl, ptaoez le Cardio Flrst Angel sur un support propre 
et rembourre (par ex:. de la moquette) et appuyez fermement plusieurs fois sur le Cardio First An� (comme explique 
dans les lnsttuetlons). jusqu'ä entendre te « elie•ctae:. earaet6-ristique lors de la presslon et du reliche-ment. Si le Card10 
First Angel est tombe ou a eIe endommage d'une autre maniere. vous (Sevez le re�cer pw oo nouveiiu dispositif, Cilr 
il n'esl plus gatanti que les res:sorts situ,s a 1'int,rleur solent lntaets et dans la bonne positlon. v,rffiez �lement la 
limite d'utilisaöon optimale, indiquee par un mois et une annee sur la plaque d'a5-Sise du Cardio First A.noel. Une fois 
cette date atteinle. II faul remplacer le Cardlo Flrsl Angel par un nouveau dispos:lbf. D&s que le Cardio First Angel est uö­
li5e une fois pour prodiguer des mesurH de ,eanimaöon d'urs,ence, il ne cbt en aucun cas eu-e r�tili5e. II s'agit d'un dis­
posibf ä usage unlque ! Vous pouvez mettre ie Cardlo FirstMgel au rebut avee les plasbques, etant do"'"' que ie dis-­
positif est dote d'une stn.icture purement mecanique et qu'il ne wntient aucoo composant eiectronique. Le Cilrdio Firsl 
Angel ne dotl pas Alte uti11St!i sur les petsonnes. de moins de 16 ans ! Une prudence parbcullere est de mlse lotsque ie 
Cardio First Angel est utitise sur des personnes fa
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b1es ou ägees. Ne pas uti1iser le Cardio First Angel a proxirnite d'une 
lmagerle par Retsonanee M@canlques (IRM) ! Re-specter 1es conslgnes de setcurite du fabrteant lorsque vous l'ullllsez 
avec un defibrinateur t Ne pas utiliser le Cilrdio First Angel sur des personnes presefltant des s.ignes vitaux normaux 1 

VII. Risques 
U• •••wt ,p,1e1a1, ,I1uo � rl•l•ri•ur du Cardlo Flrsl AJIOOI, .. 1 pi•� M wt• � li\df<iuor l• "°""" pr•Mlon por u• , ollo , 
brs du massage cardiaque, Oans des cas isoles, il n'est cependant pas exelu que des eomplications ou des le9ions sur­
vlennenl (par ex.. des. cötes. easseeS-). et ce mArne si le Cardo First Angel es.t utllise correctement. Bien que 1a faelllte 
d'utilis.ation füt l'un des objectifs plincipaux de la oonception d1.1 Cardio First Angel, il est possible que rutilisateur ne se 
:sente pas A ralse avec la manlpulatlon du Cardlo Flrsl Ange-1 et qu'1I fasse des erreurs a eause d'un stre-ss ou d'on choe 
particutier. 

Al.ltres remarques : 
Le fabtlcanl se rflsel'V@ � drort d'apporter des modificaltons te·chnlciues au pl'Odult pour suhlte le ptogt@-s. 
Le Cardio First Angel Ht un produit medical de classe I du DIMDI, nonne-s DE/CA64/12844/01, GMDN 60841. 
Symboles uti11d.s sur 1a plaque d'asslse blanche du Cardio First Angel: CE, symbole de sabller. 
utilisable jusqu'ä (dste limite d'utilisation) 



lnstrucciones de uso 

jleer atentamente antes del primer usol 

En c,a50 de p,iirada cardiaca, la supervive11cia y lii preveociOn de darlo$ neurolögicos a largo plalo dependen en gran 
medlda de que se hayan tornado medidas de reanlmacl6n lnmedlatas como prim,eros auxitlos. EI Cardlo Flrsl Angl!I ha 
sido desarrollado para evitar que las- personas sin oonocim
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entos rrtedicos tengan miedo de ISevar a Cilbo rnedidas de re­
anlmacl6n urgentes y para proporcionar1es un lnsttumento de ayuda para el masaje cardlaco de presl6n de mano "I fäicll 
de utilizar. EI dispos.it

i

vo tiene una estructura puramente mecänica y no contiene componentes electr6nicos, de tal 
mane-ra que se puede Ubllzat e-1 Card10 First Angel en todo momento de lnmedialo. 

l. Flnalldad de USO 
EI Cardio First Angel es un dispositivo prtlctico y senc:illo que sirve parci que Iss persor\ils inexpertas puedan prestar 
ayuda @n caso de emergencla para comenz:ar Las medldas de reanimacl6n neoeYJias en otra persona. En los casos de 
emergen<:ia. un problema seno que se presenta a menudo es que las pel"50na5 sin conocimientos de medicina dudan 
antes de apliear las medidas. de pM"leros auxillos de urgeneia que soo neeesarias. Los motivos de esto pueden :ser muy 
variados: �os cooocimientos y experiencia en reaniffiS(':iOn, sensscion e5POntimeii1 de desiilmparo, miedo a actusr 
mal o remllgos ante el contaeto d1recto eon el cuerpo del paclente. Pero. lncluso sl la petsona lnexperta eomlenza s!n 
reparos con la$ medidas de rea.nimaciön, e.xiste una gran inseguridad acerca de 00fl que fuerza presiooar $0bJe la csja 
t0<ädea o con qu� ftecuencia. A menudo tampoeo esta claro ,en q� punto exacto se debe apllear el masaje cardiaeo. EI 
Cardio Fll"$l Angel le quita a s.u usuario todas Hta$ preooupaciones y pens.amientos. Otra -.,entaja es que s.e evita el oon• 
taeto dlrecto eon el eue-rpo. 

II. Oeserlpcl6n del Cardio Flrs.tAngel 
EI CardioFll"$tAngel öene unas d
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mensiones muy comp�as., de 110 mm x 170 mm, pesa tan solo 130 gramos y se 
guarda en una caja de pliisUco b'at1�arMte-roja de manera nlgl�nlca y hermetlca. EI cardlo First Angel @S un dl$J>Osltivo 
puramente me<:allico que funciona sin $umlnl$tro de oorriente ni componentes elecirön

l

00$, Por ello, el Cardio Fll"$t Angel 
se- puede utlllzar en todo momento y sin mäs requlsttos. Preste atenel6n at hecho de que � Cardio Fll'$1 Angel es un pro­
ducto de un solo USO que, una -.,ez aplicsdo en una emergencia, no puede volver a emplea�e. EI componente central del 
Cardlo Firs.t Angel es la plaea �slea bla� estable de �s.tieo-PE. en cuya parte Inferior hay ooloeada una eapa de go­
maespuma de poliuretano gri$ os.cura compatible con el cuerpo para la distribuci6n hOfflOgenea de l.a presion y Sa absor­
d6n de llquldos. La foM"la extetna e�ecial det Ca<dlo Fltsl Al'lgel facll1ta el cotrecto PQ$lcionamiento del m.ismo en el 
pecho. e.n 1a placa bisica hay 1X1a di5POsici6n compleja de muelles helicoidak-$ que transmiten 1a fueru de ta presi6n al 
t6rax. Con una fuerza de 410+/-30 N, que se eo1Tesponde con un ni-.,el decompresi6n en la caja tora<::lea de 50 mm a 60 
mm, se genera un "sonido clic· que $E! oye äaramente. EI Cardio First Angel se hall.a rematado por una piilrte superior re­
donda oon una selial roja que shve de supe-rflcle de presi6n a la hora de utllizar el dl$J)OsltiVo. en esta superfiele de 
pre$i6n aparece simboliudo el modo de empleo del Cardio First Angel a traves de pictogramas comprens.ibles en todo e1 
mundo, de tal maM<a que. en ca� de emergencla. basta ectlar1e una mirada para hacer un u� seguro del rnismo. No 
obstante, se requiere que haya leido y entendido estas instru,ccione:s de uso detalladas 00fl anterioridad. 

III. Func:ionamiento 
La presi6n extema M el masaje eardlaco debe ser de ap,ox. 410 N, loque a una persona lnexperta puede parecet1e 
mucho. Pero sdo de este modo s.e puede alcanzar el nivel de pres.iOfl necesario en la cajiil tor8cics, que va de los 50 mm 
a los ca. 60 mm. Un muelle@Special en el Catdlo FltslAngel l$ei\a.llza quese ha alcanzado ta fuerza de presl6n ootrecta 
de 410 N con un „SOflKlo die" metilico claro En la descarga de la pres
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6n tamb
i

en se oye un „SOflKlo aac· fuerte. EJ 
camblo eontinoo entre el �c11c• de presl6n y el "clac" de desearga slr,

,e aa usuarlo de ayuda para deterrnlnar el ritmo eor­
recto del cambio entre 1a aplicaci6n activa de presiön 00fl gotpes y las de$Cargiils. Con e$fe indicador del ritmo, la perso­
na eneargada de k>s ptlmeros auxlllos eon-slgue la frecuencia de presl6n necesarla de entre 100 y 1 :20 eon"q)(eslones por 
mirn.rto. 



La torrrnii especial del Cardio Flf'St Angel facilita $U oorrecto po$iCK>namiento en el tercio inferior del estemon del pa­
elent4!1. De 4!1ste modo se pu4!1de ttan.smitlr perfl!lctament4!1 la pr-esl6n al rnt'.ls.cu1o cardlaco et'I 4!11 a'lt4!1rior del t6tax 6!ieo. 

IV. Modo de empleo 
Procedimlento general para empezar medidas de reanimacioo con una persona oon 1a que no se puede hablar: 
(1) lnt4!1nt4!1 hablar con el paehtnt4!1 y zarandMle los hoc'nbros. 
(2) � a)'Udii gritar.do fuertemente, llame la atenciOn de otras pel"$0nas sob<e la situaciOn y encargue una llarnilda al 
nu�,o d4!1 em4!1t1)4!1(1clas 112_ 
(3) Libere la$ Via$ respiratorias del paciente elevaodo con cuidado el ment6n y extendiendo la cabeza hacia atras. 
(4) Controle sl el paclente resplra mlrjndolo, ecscuchAndolo o toeändolo. 
(5) Si no detecta una respiraci6n normal, no ve que $uba y baje la caja toracica o no percibe otros signos vitales, debe 
empe-zar de a'lmedlato eon el masaje de pre!ii6tl eardiaoo. 

?ara 4!11lo, oota 4!11 Cardlo First Angel. llre hacia arrlba 
1a tapa $uperior para abrir la caja de plistioo 

tran-sparente-1oja y saque el dlspositivo. Libere 1a eaja 
toracica del paciente de cualquier prenda hasta el pecho 
y el abdomen. Arrodllleu ctn dlreeci6n al paelente a la 
altura de su pecho junto a e1. Ponga el �rdio Firs1 Angel 
eon la parte de goma4!1spuma hac/a abajo d1rectamente 
sobfe 1a p.el a 1a altura del estem6n, de modo tal que el 
ex.tr11tmo en punta del Cardlo Fir!il Angel apunle a los pies 
de! paciente y ooincida a.proximadamente oon la punta del 
utern6n. Toda la l\.tctrza de elevad6n se de-spllega a1go 
mb arriba bajo 1-il superficie de presion rojil y no se puede 
eje<cer sobr4!1 la punta del estctm6n. s.ino mas aniba, S4!1gün 
00mo corresponda (Yease el dibujo). 

Coloque las manos una ctnelma de otta �bte la s�rllc/e de pt�l6n sel\atizada 4!1n rojo y eon'llenee con 1a r11tanl­
maci6n con los brazos extendidos, AdemSs, debe ejercer mediante go!pes IX!a presion sobre el Cardio First Angel tan 
grande que S4!I olga el fuerte "sonldo elle". De!iJ)U@s, de!ieargue rlipki.am11tnte la presi6n y, Justo despu&s del s.onido 
·ctac·, vuetva a ejeroer presi6n completa. La secuencia de gotpes de presiOn y des.cargas debe presentar una suc­
Hi6n tan taplda oon,o los sonldos "eile• y "e&ac• que indaean el rltmo. PienS4!1 en los golpes de la-s manecillH d11tl reloj. 
Debe llegw a una frecuencia de entre 100 y 120 golpes por minuto. Sus brazos deben permanecer $lempre extendi­
do-s para que la fue-rza de pre:sl6n Vet'lga de los hombms y el tronco. 
Debe oontinuar oon est-il reanimaciQn hasta que se perciban los primeros signos vitale$ claros o t\a$U'I que el personal 
sanitarlo o el m@dico de urgenciä-s pueda llevar a eabo el resto de medida-s de reanunaci6n. Aqul puede ver de forma 
resumida una ve.z mas 10$ paso5 a seguir para el U$O del Cardio First Angel para et masaje cardiaco de presi6n; 

(1) Posicione et Cardio First Angel en el estemon, en el tercio inferior. 
(2) Pre-ste at4!1ncl6n a oolocar la-s manos !iObre 1a $Uperflcle de presl6n del Catdlo Flr-sl Angctt de tal ma.nera que los 
bra.zos queden ex.tencidos. 
(3) EJ � de precsl6n d4!1b4!1 ejercerse si11tmpre con tanta fue,-tza que u pueda oir el "clie·. 
(4) EJ ri1mo altemo de presi6n y descarga se indica medi.ante e1 ·cJic-clac''. 
(5) Continüe con lltl ma:saje eardiaoo oon una freeuencia de presl6n mlr11ma de 100 poc nw'luto ha-sta que vuelvan a 
detectarse signos vitale:$ claros o ha$U'I que puedii ocuparse del paciente el medico de urgencias. 



V. Llmltes 
EI Cardio Fir5t Angel no sustituye de n
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nguna manera el tratamie nto mädico-profes.ional necesario n i  la atenci6n por parte de 
personal sanitarlo y mtdloos de urge-nclas. POi' ello. es absolutamente nece,urio que slga pl<hendo ayuda lncfu,o despl.lff 
de empeZ4:lr la$ medidas de reanimacion. EI Cilrdio First Ange4 es Unicamente un medio aUl(ifiar para apn;we<:�r el valioso 
tae-mpo ha.sta la lle9ada del personal de utvamento apUcando la.$ prlm&tas medlda$ de reanimaei6n. En nlnglln caso se 
puede garantizar que dichas medidas de reanimaciofl funcionen. N fin y al cabo, esto depende del est$do de sah.ICI del pa­
cle-nte. 

VI. Advertenda, 
Utilice el Cardio Fir-$1 Angel (micamente para su uso cooforme a lo previsto y nooca con otra finatidad. Maneje el di!i.JX)S-itivo 
cot1 culdado y gu.irdelo en 1a caja ext-etna cerrada y prot,eglda cont,a e-1 potvo en un entomo llmplo y fuera del alcance de los 
niöos, Evite los efectos de 18$ heladas y el ealor intenso. En ningUn caso debe abrir o desmootar el Cardio First Angel. Com­
pruebe con regularldad (recomendado: cada sels meses) sl el Cardio First� funclona sln problema.s. En este conte:x.to, 
debe leer tamb
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en e$UIS instrucciofles. de uso cada yez qve lo compruebe para poder dominar de forma 5-egura el uso del 
Cardlo First Angel lneiuso en sltuaciones de estrk. l=>ara la oon,probaci6n n..ilinaria del funclonamienlo del Cardlo First 
Angel. col{>quelo en una 5Uperficie limpia y ac:olchada (p, ej. un 5uelo de moqueta) y, tal y como aparece descrito en las in­
strucciones. presione unas eoantas vecM e-I CardiO First Angel con fue-rza hasta que oiga el earact@l'lstlco "cbc-clac· al pr• 
sionar y sol1ar, Si se le h.a caidoel Cardio First Angel o ha $Ufrido otro� de da�. debe sustituirlo por un nuevo dl$positi­
vo, pu� ya no se garantiza que lo.s mue-l1es de-I lnteriot est�n lntactos y en 1a posicl6n co,recta. Preste atencl6n a la fecha 
llmite de uso preferente, que aparece en la placa ba$iCa blanca del Cardio First Angel y que indica el mes y el ano. Una vez 
a�zada e:sta feeha, debe sustltulr el Cardlo First Angel por un disposlllvo nuevo. Tan pronto oomo se haya usado ya una 
vez el Cardio First Angel en caso de emergef"lcia para levar a c.abo medidas de reanimaci6n, no se puede en ningUn caso 
utillzar de nuevo. 1Se trata de un dispositiv<, de un solo uso! Se puede desecnar el Cardlo Fltsl Angel junto cot1 los pl�stico.s, 
pues el dispos
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tivo tiene una estruciura puramente mecänic:a y no tiene componentes electröoi,cos, jNo $e puede utilizar el 
Cardlo First Angel en persona.s menore.s de 16 atlos! Se requlere una preeaucl6n espe,clal al usar e1 Cardlo First Ange.1 en 
pel'$0flas debiles o mayores. iNO utmzar el Cardio First Angel cerca de un tomografo de resonancia magnetica (rRM)I E.n 
ca'SO de uso oon un desfit:wllador, p,restar ate-nci6n a las lndlcaelones de segurldad del fabricante. INo utillzar el Cardio First 
Angel en personas con signos Yitales normales! 

VII. Riesgos 
Hay un mu•U• espeolal on el interlor del Gardlo First Angel dispuesto de tat man.,.. que ol "clic" muestre la pre..., correota 
para el masaje cardiaco. En aSgunos casos, no se puede exduir que, incluso utilizando QOO'ectamente el Carcfio First Angel, 
se produzean IT\As compl.ca.clone-s o dai\os (p. 4!11. roturas de oos'blla.s). Si blen uno de los prlnclpales flnes de-I desarrollo del 
Cardio First Angel ha sido que sea faoil de us.ar, justo cuando $e producefl situaciones de particular e$tJ� o shock, puede 
pasar que e-t usuarlo se slenta desbordado oon el manejo de-1 Cardio First� y oometa errores. 

Ottas lndlcaciol'IH: 
EI fabricante se reserva modificsA::iones teai;cas en el producto como consecuencia de avances eo el mismo. 
EI CardaoFlrstAngel es un producto mM'tc:0 de la c:tase I OIMOI DEJCA64/128442/01, GMON 60841. 
Simbolos utilizados en la placa bäisica blanca del Cardio FirstAn,gel: CE simboto, reloj de arena 
Utllizable hasta (feeha de caducidad) 



Manual de instruyöes 

Ler com atenyäo antes da primeira utilizayäol 

A sobreviv(!ncia e a preve119:io de danos neurologicos permanentes durante uma paraQem cardiaca depende, em gnmde 
medlda, da adtnlni!i:trai;:äo lmedaata de medldas de reanlmacik> por um prestadot d4!1 primeVos-:SOOOtros. O Cardlo Fltsl Angel 
foi desenvolvido para apoiar pes.s.o,al s.em experiencia em SOOOfrismo e dsr-lhe mais oontiani;:a antes da exec;u�äo de medi­
das de reanimayäo. servindo de lnstrum@flto auxilaar de f.icll aplicacäo na massagem cardiaca exlema. 0 aparelho � inoorp• 
orado de forma exckJ$ivamente mecäniea e nio im::lui quaisquer componentes electrönieos o que permite que o Cardio First 
Angel esteja sen,cre pronto a otlllzar. 

1. Flnalldade de a�lcai;:äo 
O Cardio Firs.t Angel e um aparelho prätico e desoomplieado, ,que serve para a utitiza9'10 em situayöes de emergencia, por 
socotristas sem experil!ncla, na administrac:lio das necesdrias medidas de reammacäo a terc@lros. Em sltuac6M de 
emergencia, deparamo-nos frequentemente com um probtema grave quando pessoas sem experiencia medica hesitc:im 
antes de pre-stat&m medidas de primelros sooorros urgenles. Os motivos da hesltai;:lo säe v!tlos.: fatta de conheelmentos e 
experiencia em reanimai;�. sentimen.to de i�encia espontäneo, medo de tniitamen.to inoorrecto ou in.$eguranya face ao 
ootltacto eorporal diree:to oom o paclente. AM.Im, mesmo que a pessoa em quest� n�o hesite em pre.star rnedldas de reanl� 
mayäo, eJa poctef"a sentir-se insegura em relayao 8 for9a da ma$s�en, no tOrax ou a freq-uencia da compre$$ao. Muitas 
veze-s tamMm n:io 41 bl!'m daro o local preclso onde devera sier ri!.allzada a massagem cardlaca e.xtl!'ma. 0 Cardio Fh.t 
Angel resotve todas estas considerayöes e preocupayöes. Uma vantc:igem adicional e que eYitc:i o contc:icio corporal directo. 

II. Oescriy�o (lo �rdio First Angel 
0 Cardlo Fil'$l Angel tem damensö&s eompactas de 110 mm x 170 mm, pes.a apenas 130 gramas e , 1omecldo numa eab:a 
de plSJstieo, vermelho-tJans.parente. O Cardio First Angel e um aparetho exclusivamente mecänico, que funcioNI sem a1i­
menta�o electrica ou oomponentes i!lee:tr6nlcos. Ass Im, o Cardlo Firs.l Angel estä pronto a utdlza, e,m qua1quer attu,a, sem 
pre-requisitos. Lembre-se que o �rdio First Ange4 e um produto descartavel, que näo pode ser reutilizaclo depo,js de ser uti­
llzado numa sltu�äo de l!merg6nela!O prineipal eon,cone,nte do Cardlo First Angel 6 a plaea base l!m ptästico PE. branca e 
robu$ta, por baixo da qual e integrada uma espuma em poliur;etano, bio-compativel, cinzento escura, que serve para a dis­
ttlbuli;:äo ooifonne da presslo • para a absoti;:� de tlquldos. A forma exte,lor especlal do Cardlo First Ange-1 faelbta o posl­
cio�mento correcio no peito. Na placa base encoritr�se instalada uma sequE!ncia complexa de molas helicoidais que 
ttansmite a fori;:a da oompreWo ao t6tax. Ouando, exerelda uma fori;:a d,e 410+/·30 N, que eorresponde a uma ptofundl• 
dade de compressäo no t6rax de 50 mm a 60 mm, e produzido um «$0tn de dique» audrvel. O Cardio FlrstAngel e f�hado 
pelo elreulo Vi!ffl"ll!1ho no lado superior, usado oomo botAo de pre-ss:io durante a ulllizai;:lo do apari!lho. Ne.sta bot� oom 
8rea de impressäo, a aplicay,äo do Cardio First Angel e representada oom pictogramas compreenstveis intemacionalmente , 
para que, numa s.itua�o de emerg,nc:la, baste um olhar räpldo para que s.e possa actuar de modo seguro. Todav!a, par­
te-se do pressuposto que estas instruyOes sejam lidas e compreendidas antecipadamenle, numa fase de tra�lho prepa­
rat6t1o. 

IIL Modo de t'Unclonaml!nto 
A pressäo exteJNI exercida durante a massagem card�ca deve ser aprox. de 410 N, o que pode pa recer exces.sivo a uma 
pessoa sem expe,rlfnc:la mt!idlea_ No entanto, a profondldade da presslo de 50 a 60 mm, que , neee:ssärio exeree, no t6rax. 
SO a$$im pode $ef alcani;ada. Uma mola e$pecial sinaliza no Cardio Fir$t Angel a for�a de pressäo correcta de ,;:a, 410 N 
atravM de um «SM'I de dique» metällco lnequlvoeo. Quando a presslo, atMada, l,gualmi!nte audl� um «som de 
ctaque». A altemilncia oontinua entre o «dique da compressao» e o  «ciaque de des.oompress.ao» ajuda o utiliz.ador a manter 
a cadfnc:la do rltmo eorrecto dutante o mollimento a!ternado @ntre a aplieay§o da pre.sslo e a d@scornpressio. Com esta 
indicayäo aOOsöca o pre$1ador de primeiros-socorros consegue aJcan4,ar a frequE!ncia de pressäo exigida de cer,;:a de 100 a 
120 compre-ss� por minulo. 



A forma especiaf do Cardio First Angel faci1ita o seu posicionamento correcto no ter� inferior do e5terno do paciente. As5im, 
41 possivet lransferlr eom efitacla a pressäo ao mlotardao, no lnterlor da e-stn.Jlura 6ssea do t6rax. 

IV. Apllea1/lo 
Proc:edimento geral na reafizai;äo de medidas. de re:ilnimaf:IO em pess.oas s.em reaci;�o; 
(1) Tetile que a villma ,espot1da e abane,.a pek:>$ ombros. 
(2) Grite pol' ajuda, ctiame a aten9lo de terceiros para a siCVa9llo para que realizem uma chamada de emeJgeticia para o 
ll\Jln@-ro112. 
(3) Com cuidado, levante o queixo da vitima e estenda a cabeya para tras de modo a libertar as vias respiratörias. 
(4) Ava!le os moY1mentos resplrat6rios da vftlma: veja, ou� e $lnta para ver se resplra. 
(5) Se näo s.e: verificar respira9:lo nonnal, se nlo houver expansäo to�cica ou outros s.insis de vida, devera inteiar imediata­
meinte a massagem cardlaca externa. 

Oeve e-ntäo pegar no Cardao First Angel, puxe para abrlr a 
tampa superiof de caixa em plästioo vermelho-transparente, 
e retire o aparelho CFA.Oestapei a eaixa tor.tclea do padente, 
des.p

i

ndo-o do peito il0 abdomen, Ajoelhe-se s.obre o J)Elciente, 
.ä attura do seu pelto.Coloque o Catdlo Flrsl Angel com o lado 
da espuma para baixo, direciamente $0bre a pele, por cima do 
esterno. de modo que a extremidade pontlaguda do CFA flque 
virada J)Elra os pes do paciente, mais ou menos alinhada com 
a extremldade- do esterno. A press.äo total deve exerclda deve 
s.e< superior por baixo do botäo de press.:lo vermelho e n�o 
pode ser a�lcada na eixtremldadei inferior do t6rax, mas sirn 
na supefior (v, esquema), 

Colocar as mlos :sobrepostas por ama do bo� de pres.säo vermelho • iniclar a reanlmac�. mantendo os brai;os estica• 
dos. lnicie com um oompress.äo, fa�a for9S no Cardio First Afl9el ate owir um «cliquei& atto. Em �uida, alivte ra�damente 
a press!io e, mal oui;a um «claque», votte a efeetuar uma oompresdo eompleta. A sequ6ncia de comp,ess6e-s e deseom­
pressOes deve deservolii:lr-se täo rapidamente quanto as. indicat;:Oes sonoras do ..:clique e clii:IQ!Je». Pii:lra o ajudar, lembre-s.e 
do llquetaque dei um re16gio. Oeve ab.nglt um frequhcla de 100 a 120 oompressl!ies por mlnuto. Os braoo-s devem manler-se 
s.empre es1icados J)Elra poder receber a for9B do impulso dos ombfOs e membfos superiores. 
Oevera prossegulr oom a reanlma9-äo at6 receber os pr1melros sinais \lllals claros ou ate a chegada do auxiliar mt!ldioo ou do 
medico do INEM, que SS$umira a oonUnuai;äo do procedimento de reanimai;äo. Ern res.umo, seguem-s.e novamente 0$ 
passos para a massagem cardlaca ex.terna com o Cardlo First Angel: 

(1) Coloque o Cardio First Angel no te�o ltlfeiriot do eSlemo. 
(2) Coloque as m:105 sobfe o botäo de pressäo do Cardio First Angel de modo a que os seus brai;os fiquem esticados. 
(3) A compress:.O deve ser exerclda oom rlrrneza suflelente at6 que se ou9a «Cllque». 
(4) A cacrenaa da altemäncia entre a compressäo e a ctescompressäo e indicada peto $001 de «Clique-Claque•. 
(5) Conltnue com a massage-m eardfaea extema a uma fre,qu61"1cia de oompressäo de 100 per manuto at6 que \IOlte a reee,. 
ber sifl8is vitai.s clii:1r0$ ou ate que os- medicos do INEM estejam em condi�Oes de 8$$Umir o p.-ocedimento de reani�,O. 



V. Restricil!les 
O Catdlo First Angel näo subslllul de nenhum modo o tratamento mMlco proflM-ional e a lntervent;:äo de auxiliares e medloos 
do INEM. Portanto, e fundamental que, ao iniciar as medklas de reallimafäo, tambem ch.ame por ajuda. O Cardio First Angel 
l!i meramente um equlpamenlo auxiliar para apltea,;;:k> de medldas de reanima9äo como primeiros socorros, que pMmite 
ganhar tempo precioso ate ä chegada de ajuda me<f1Ca especializada.Em momento algum. devem ser dadas garantias de 
que o procedhmnto de reanimacäo fol bem sucedldo. Este dlag�tieo depende exctusi ... amente da ava1ia�o do estado de 
saüde do peciente. 

VI. lndic:a9öes de avi50 
Ubllze o Cardio First Angel exctuslvamente para o fim a que sa de51.lna e nunca com outra flnalidade de apllcayäo.O Cardio 
Fvst Angel deve ser operado com preca�äo e armazenado protegjdo de poeira$, dentro da caixa feohada, num ambiente 
[impo e näo aee-sst ... el a erlan�s. Evrte o contaeto com geada ,e cak>r extremo. N� abrir ou desmontar o Cardlo Firsl Angel 
em nenhl.Jma circunstäncia. Verifique em intervalo$ regulares (re()Omendado: todos. os. 6 mes.es.) se o Cardio Farst Angel fun­
clona em pe�ltas cond.lt;:öes. Neste contexto. devera tatnb@'m reler estas lnstru�s de utillzayäo a cada utlliza,;;:.10 do 
�rdio Fir$I Angel, de modo a poder usa-to CO!TI a mäxima s.eguran9a mesmo em situa90es de stress.. Para a realiza9äo de 

uma verifleai;:äo funcional de l'Olina ao Cardlo First Atlgel. coloque-o numa superffcle llmpa e amotteclda (pot ex. uma alcatl• 
fa) e pressione - tal oomo descrito no manual - o Cardio First Angel algumas vez.es com firmeza, ate ouvir um som carac­
terlstioo de «Clique-Claque» ao pressionar e soltar, respeetlvamente. Se o Cardlo F"irst Atlgel calr ou for danllcado de uma 
outra forma, deveril ser subs.tituido por um novo iii!parelho, j;i que deixa de haver garalltia Qe que as. moliis intemas nao apre­
sentam danos ou se tt1oontram na posl�o eorreeta. ?,este at,eni;:äo � data•lllYlite de valldade. que s e  rencontra na plaea de 
base branca do Cardio First Angel, na fonmi de mhe ano. Oepoi$ Qe atingida esta data o Cardio First Ange9 Qevera ser sub­
stitu ldo por um aparelhO no ... o. Depois de utillzar o Gatdlo Flrsl! Anget para aplicat;äo de medidas de reanimayAo numa situ• 
ayäo de emergenaa, este nao pode voltar a ser reufüizado. O CFA e um aparelho cle$cartavell O Cardio First Angel deve ser 
elimlnado junto com o pljsbOo, visto que se trala de um apare1ho totatmente mecänlco, que näo inctul quaisquer oompo­
nentes. electrOflK:0$, E proibido utilizar o �rd'io First Angel por menores de 16 anos.l Ter especia1 cuidado durante a u t i ­
liZat;äo do Cardio First Angel em pessoas debilitadas ou mals velhas. N�o utillzar o Catdlo First Atlgel na  proxlmldade de um 
aparelho de tomografia por re$$00$ncia magnetical Ourante a ufflizayäo de um desfibfilador ter em aten9ao as ill$tru90es de 
segurar,oa do fabtleanle! Näo uti.llzar em pessoas com sir.ai!; vltals nom,als! 

VII. Riscos 
Umiii! mola especial, no interior do Cardio First Angel, e instalada de modo iiil que o -Clique» indique a preffio correcta du­
rante a massagem cardfaca extema. Em easos. lndlvlduais, näo est�. todavla, exelulda a posslbilldade de ocotr4ineia de com­
plica9'les. ou da.nos. durallte a correcta apl�yäo do Cardio Fir$t Angel (por e:.;. fractura de 00$tela.s). Embora a facilidade de 

utlliZat;äo tenl\a s.kSo um dos objeetiVo,s ptincipals envoMdos n o  de.senvotvlmento do Cardlo First Angc!II, pod,e aeonte-cer que. 
em situa'y'6e$ paröculares de stress e choque, o utmzador se sinta assoberbado e cometa erros. 

Outras indica96es: 
O fabtieante reserva-se o d"eito a eteetuar altera�0es tf,enieas. no ämbfto do de-senvotvlmento continuo do produto. 
0 �rdio First Angel e um produto medico, da cloilsse I OIMOI DE/CA64/128442/01, GMDN 60841 
Slrrtiolos. uUllzacbs na placa de base branea do Gatdlo Fl,sl Al"lgel:CE S1mbok>Rel6glo de arc!lla 
valido ate (data cte validsde) 



Nävod k pouziti 
Proslm pfectete si pozorne pred prvnim pouzitim! 

?retrt a zarne�t dbuhodobYm ne.urologlekY'ffl porucham Uvi$1 ptl Ustava srdoe pfedevtlm na be-zprostfedn6 ryeh�m 
poskytnutr mss�e srdoe {resusciUloe) za:c�rnifü, Pfistroj Cerdio First Angel by1 vyvinut jsko pomocnik pro srdeCni m�säz 
pro lalky, ktil!'fl se boil pcovl-st v nutnych pffpadech re-s�cltacl. Ptl!troj � me<:haniekY a neobsahuje tadne ele-ktronlcU 
prvl(y, tsk sby b)'t Cardio First Angel kdykoliv k poUZiti, 

1. ÜCel nasazeni 
Cardlo First Ange-1 je Jednoduetw, snadno ov1adatetnY ptf-stroj, kte!'Y slou:!r k podpote lail<Om pfl pro>nldtnl resuseltaee. V 
prrp� nouze 4!i1Sto nastava problem ze streny �ikö, nei. sec ctiopi nuln)'ch opetfeni prvnl pomoci. OINocty mohou byt 
rüzn,. / Nedostate�ne re$Us.cllalnf znalosli a zku!enoSll, spont!nnl elt a bezmoenost, st1c1ch pfed tpatnym potin.inlm nebo 
stud pled telesnym kontaktem s pac::ientem AJe i kdy2 laik bez ..,ahani ;taCne s resusatac::i, panuje velkil nejistotsi , �k silne 
nebo s jakou frekvenef by !4!1 melo na hrudnl kM ttalil. Täkt!i nenl vt.<ty ja!;n&, kam by se pii srde<!:nr masa.tl m�I t�to 
pristrcj pfüoZit. CFA zbavi UZivatele v§ectl tkhto obav. Zarovefl se zamezf pftmemu kontaktu s pacientem. 

II. Popis CFA 
CFA ma velace kompaktnl ,ozrm,y 110 mm x 170 mm, va!f jen 130 gramU a uctiov.iv.i s4!1 v eIs11!1m, transparentni eervenem 
boxu, ktery je uzavren)'. CFAje mechan.ickY pfl$troj. ktery funguje bez el. proudu a bez elektronickych :.oUCS$ti. Proto je 
takt!i CFA kdykoliv a bez dal:Uch pl'edpokladU pi'lpraven v pohO,ovostl. Neopomeilt4!1, :t:e CFA j4!1 j4!1dnor.1zol/y produkt, ktety 
nemöze byt v ptipade nouze z.novu pouZ«. Centfalnim komponentem CFA je bilä $tabilni PE/umelo-hmotna zSklaclovS 
dMka, na J4!1Jf! spodnl !;tra� je teplem nanesena dobfe snäi!enliV"a tmavi !edä polyuretanova �a. kle� dobie absortuJe 
tekutinu a je �ejnomeme roz:mistena pti vyniiloi.eni tlaku. Spe<:ililni vnejsi forma CFA ulehCuje sprävne umbtenr na pr:.ou. 
Na uldadove desce je ko�exi,I uspoMd;lnl ltoubovaelch pru!,n, klere plen.l!ejl llak na Thorax. Pli slle 410+/-30 N, kler.l 
odpovfd.i kompresnl hloutx:e 50 az 60 mm r\il hrudnim ko!i zpC.sobf jasne slyiitelne kliltn\Jti. CFAje u�vfen signälove C.er­
Vl!ln}'m kulatym vf.kem. ktert!i pl'i pou!iti pr'ktroj4!1 rungujc!I take Jako ploeha pro vyna1o!enl tlaku. Na tt!ito plo�e ]4!1 zobraz.eno 
pouZiti CFA pomoci mezin3rodne s.rozumitdnych �ktogramii, ktere v pripadi!: poUZiti krStkym pohledem na pi'istroj, sJoufi k 
ujl-!t�ni se o sptavnt!i apbkacl. Prilom se ov!em pfedpoklMä, fe podrobnY n.tvod k pou.t.iti jlf b)'I pi"4!1dem pi'etten a bylo 
mu porozumeno. 

III, FUNKCE 
vn�jii tlak pl'isrdetnf masäft musl byt 410 N, eo! s.e mute lalkovt zd.tt hodni. Al4!1,lc!ln tak ntufe byt potadovana hloubka 
tlaku SO mm na 60 mm NI hrudni koS splnena. Spe(:iilni prufina uvnitf CFA signalizuje dosafenl $pl'3vneho tlaku 410 N s 
Jasni zretelnyn'I )dlknutim�_ Pri odleheeni je sly!et slejni tak slejn4! J(llknuII� . Kontlnuä1nl �pfechod ze sdale-nt!iho �kllk� a 
odlehceneho .klak" slouil uiivateli jako kontro1a spnlvneho rytmu stfld.inl aktivniho vynalozeni tlaku a odlehfeni. S timto 
udav!nfm taktu dodlVl4!1 pomocnik prvnl pomod potadovanou tlakovou frekvenel ktera je 100 a! 120 komc,esl za mlnutu . 



ZvI8Stni forma (de�n) CFA u1ehcuje jeho spravne umistenr ve spodni tfetine hrodnrho koSe p.acienta. Takto mUi.e byt 
tlak optil'IÜtn, p�enesen na srde«II sva) uvnitl kostl Thorax.. 

IV. Poutlll 
VSeobear)' postup pti z.avedenl oZivovack:h opatreni (re$US,;Ci1ace) u e1oveka ktery nereaguje ns osSoveni: 
1) Zkuste paclenta oslovlt a polfeste mu ramenem 
2) Hlasite vo1ejle o pomoc, upozomete ostatni na danou situaci a z.avolejte na trs.l'iove vol.äni , tel. Cfs.lo 112. 
3) UvotMte dychacl cesry nad:tve,dnullm brady a zakloninfm hlavy 
4) Zkontrolujte pomo,;f zraku, $Iuchu a hmatu zda-li �ien1 dYcha 
5) Nejev�II po!-td!'nY zn�mky tivota (tzn. pac:ienl ned'YCM, t:I hrudnl ko� se �zve.d�) je nulno lhn-ed zaelt se srdeMI 
ms5-atf. 

Vezmete s.i k rooe Cardio First Angel. Na vn!jSfm 
vlku plaslo1Jeho Ulo!neho boxu transparentni eerv�, 
barvy !kubnete nahoro a CFA vyjffiete. Zbavte hrudni 
Ko� Jak4ihokoll oble�enl tak, aby hrud' a blicho Zll!-talo 
votne. Kleknete si vedle pacienta na Uro"'e" jeho prsou. 
Nasadte CFA molllanovou slranou plimo na kli1:I nad 
hrodnf kost tak, aby SpiCatejSf strana CFA$1'Mfova\a k 
noh�m paclenta a kontl1a pl'ibll!n6 se !pleKou hrudnf kosti. 
Tlak vynaloite v homl C.ä$ti ptistroje. nesml s.e vynafolit na 
,podnl 'Pilku htudnl kosti (vlz. sklea). 

?olo!te Va!e ,uce pies sebe na eervenou tlak. ploehu a zaen6te s resuscitacL K tomu mosfte vynalo!rt na CFAn:ira• 
zove tak vysokY tlak, aby j$te slySeli hla$ite �kliknutF. Pote tlak rychle povoSit a itvied po •kliknutr znovu vynalozit plnY 
tlak. F,ekYence tlakO'Vych razu a uvolnenl na sehe mu$( navazovat tak rych)e. Jak je sl)'�t ucUv�nlm taktu "kllk a klak". 
Myslete zde na bijief hodiny. Mu$rte pl'ijit rt.G1 frekveneiod 100 aZ po 120 r8zU (kompresl) za minutu. ?aze musi zUstat 
oddy nata.tene. aby sila tlaku lla z ramene a homihO lrupu. 
Tuto resuscitaci mus!te provadet tak dloutio, neZ u$t)'Sfte pr.rni jasne znämky ävota nebo do te doby, nez zdravotnlk 
prvnl pomod ll tekar ml!!e pllkroelt k nastedn4i resuscitad. Struene shrnutf: 

(1) Umlstite CFA\'e spodnl tfetln6 htudnl kostl. 
(2) Obejte na to, abyste Va§e ruoe poloiili na CFA s.e ..,zpfimenjmi p.atemi. 
(3) Tlakol/y rAz musl byt tak pevnA vynatofen, aby b)'IO sty�et "'1dlknu1r. 
(4) Rytmus zmen tlak\J je specifil<ovan signatem ·KLICK• l<JLACK". 
(5) ?rova�e Mdetnl masat s tlakovou frekvenel mlnll'IÜ1M 100 kompresr za mlnutu tak d1ouho, ne1: paelent profevl 
jasne zn8mky .tivota nebo do te doby, nei. re$uscitaci pfevezme lekar Ci z8chranäf. 



Cardio First Angel v Z�nem ptip�e nem1hrazuje poskytnuti profe$40nc\lni tekatske pece a oSetrenl zdrilVotn ikem Ci 
l@kärem pM'II pomod. Proto .I@ napmslo tä.douel. aDy s p«fnajlef resuscttael byla plivolä.na l@k.al'ska pornoc. Card.o 
FlrstMgel je pouze pornocnfk, k1e,Y se pouZivä pl'i prvn.Ch [POkusecti OZivovafli Cresuscitace), nez pl'ijede Sekaf 
Zä.chrann& sh.d:by. V t3dMm pflpade nenr garantovä.no. fe se resuwtace podail. Toto nakonee Zä.letl na z.dravolnlm 
stavu pacienta. 

VI. Upozomenl 
Utlvt!'jte Cal'dio Fi�tAngel \l'yhradn!! k Jeho ülelu a nikdy net k Jinemu poutitl. ZaehazeJte s Cardk, F!l'!it�I 
peclive a ehrafite ho pred prachem v uzavtenem boxu v Cistem pr05tfedl a zamezte pflstupu ctetem. Zabrai\te lltivu 
mraz.u a velk&mu horku. V tad:Mm piipad!! Cardio First Angel nerozeblreJte. 
Kontrolujte v pravidelnem �sovem intervafu (doporuCeni: k8Zdych 6 mesiCÖ), zda Cardio First Angel bezchybne fun· 
guje. V teto souvlslostl bys:te mi11 tento n3vod k poufrtf pokafd& znovu protfst, abyste Card.o First AnoeJ bezi,et:nt 
ovlädali i ve stJesov)'ch situac ich. Pololte Cardio First Angel k beZnemu plezkouSenl funkCnosti na tisty a pevny 
podklad. (napr. kobel't!le) a stla�te. Jak j e  popsano v n.iivodu nlkolikl'at CFA pevn, tak, abyste slylt!'II charakterlslld<e 
wKlick•Klack" pti stlateoi a uvolnefli. Jestli--Z.e Carcfio First Angel spadnul nebo se nejSik jinak poSkodil , mU$ite ho vy· 
rMnit za noV)'. prolo.!e mohlo dojft k po!kozenl jeho \lnitfnl Msll. Obejle na mlnlmälnl dobu pou:till. kterä je uvedena 
na bile zäkJadove desc:e CardM> First Angel (ITTesfc a rok). Po dosai.eni tohoto data musi byt Cardio First Angel vy· 
rMnin z.a no\l'Y'. Jakmile b)1 Card.o F ll'!it Angel jednou v nouzi pll l't!lsus.eltael poutit. nemllte byt v Udnem pllpadl 
poUZit znovu. Jedmi se o jednorazovy pristroj! Recytdovat mUZete Cardio First Angel spoleene s plasty, protOZe ne· 
ob<ahuJ• !:jdnt ... kttonlcU Kompon•nty. U O<Ob mlad!loh 16,U lot nomuf• byt C>rdlo Flr<I Angol pou!lvan! Z\/1,l!t• 
ni opatmost je nutna pfi poUZiti u slabSieh a stariieh osob. Cardio First Angel nepoUZivejte v bUzkosti magneticke res· 
onanee. tomograru (MRT� P/'i pou!ill s defibrilä.torem db@ite, bezpe�nostnich pokynö v�robce! Nepoutlvejle Card.o 
First Mgel u zdravjeh osob. 

VII, Rizika 
Speclälnf ptu!lna ve vnltfnl �astl Cardlo First Angel Je lns.talov.ina tak. te nas .,kllknutr upozo.-nf na spr.ivnl vy­
nalozenY Ua.k pli srctetni ma�i. V ojecfinelych pfiPiidech nemöZe byt vykiuCeno, Ze i pti sprävnem pouzitf Cardio 
Firs.lAngel m01:e dojlt k da1!1m komplikac.lm nebo pc,M(ozen lm (napl. z.lolMnf jednotllvjch teber). A�koliv hlavnim 
cilem pli vyvoji C8rdio First Angel byla snadnä manipulace spojenä s jeho pouZitim, mi:.ze se stet. obz\11äSte pfi 
stresu a !oku, 1:e se u!ivate-1 eltl pil obsh.a.e pfetitt!'n a d�la -ehyby. 

Oaßl pokyny: 
vyroooe si vynahrazuje teehnieke zmeny u v)irobk.u z dövoctu dalSiho vyvoje, U Cardio First Angel se jedn8 o zdravot· 
nlclfyV)'robek trldy I DIMDI DEICA641128442/01, GMDN 60841 
PoUZite symboty na bile zäkladni des-ee Cardio Fnt Angel:CE ZnaCky 
Ptesypäef hodlny • pou:tlteln& }en po dobu 1:lvolnostl. 
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100 - 120/mln 

• tt ls ltnportant to understand how lo use your Cardio First Angel safely. Please read these 
Wilmings and carefully. 
• FLUIDS. Do not aet fkJlds to get lnto the Cardlo First Ang,el. Avold Sl)itling any flulds on lhe Cardio First Angel. Sp(Jling flulds 
into the Cardio First Angel may dilmage tt. Uffig damagecl Cardio First Arlgel may caus.e the device to perform improper1y, 
and/or lnjure lhe vlctim or the user. 
• CHILDREN. Keep lhe Cardio First Angel out of resch of children to avoid the potentiill risk of damage to the device. 
• DEVICE HANDLING. The Catdlo First Ange4 was deslgned to be sturdy and re!Jable for many different use conditlons. 
However, hindliog the Cardio Fir-5-t Angel too rougt!Jy can damage il 
• MAINTENANCE. lmproper malntenancfl may darnage the Cardlo F1rg1 Angel or cause lt to tunctlon lmpmpe<ty. Malntaln 
the Carcfto First Anget aOOOfding to the speeific:ations as set forth in this Manual . 

... Hersteller I ProdUCflr: 
lnotech Kunststofflec::hnik GmbH, Sctschstr. 3, 92504 Nabtiurg, Germany 

@ Nur zum einmaligen �rauch I Single l.ße onty 
c:m Gebrauchsanweisung beactiten I Follow the operating ln structions carefully 

f Trocken aulbewahren / keep dry 
� V�dbar bis I ean be used by 
( E CE Zeichen I CE Mal1< Ausgabe / lssue 10/2018 
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